
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Kredit (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kredit&oldid=103873)

Ein Kredit ist Geld, das von einem  oder von einer Person verliehen

wird. Solche Unternehmen sind meistens , aber auch zum Beispiel

Versicherungen. Wer einen Kredit vergibt, ist ein  oder Gläubiger. Wer

Geld ausleiht, ist der Schuldner. Was er dadurch macht sind .

Schuldner können Privatpersonen, Unternehmen, Gemeinden oder sogar

 sein.

Der Schuldner ist verpflichtet das geliehene Geld zurückzuzahlen. Selten muss das gesamte

 auf einmal zurückgezahlt werden. Stattdessen bezahlt der Schuldner

beispielsweise jeden  einen bestimmten Anteil des Geldes. Diesen

Anteil nennt man Rate. Auf Raten werden  erhoben. Die Zinsen sind

ein gewisser Prozentsatz des Betrages, der zur  addiert wird. Somit

zahlt der Schuldner am Ende mehr Geld zurück, als er ursprünglich 

hat. Auf diese Weise verdient der Kreditgeber am Geldverleih.

Es gibt verschiedene , warum Menschen Kredite aufnehmen. Sie

wollen beispielsweise etwas Teures kaufen oder einen besonderen 

machen, haben aber nicht genügend Geld dafür. Dann besorgen sie sich einen

. Wenn man Geld ausleiht, um ein Haus zu kaufen, spricht man von

einer . Manchmal werden auch Kredite aufgenommen, um ein Studium

an der  bezahlen zu können. Manchmal nehmen Leute sogar einen

neuen Kredit auf um damit einen bestehenden  bezahlen zu können.

Gemeinden oder Staaten hingegen nehmen zum Beispiel Kredite auf, wenn sie ein

, eine Schule oder Straßen bauen müssen oder Waffen für einen

 brauchen.


